
Irrtümliche Nahziele/ Notlösungen des entmutigten Kindes 
 

 

Entmutigungsstufe 1: „Nimm mich wahr!“ 
 

Irrtümliche Meinung 
des Kindes: 

„Ich glaube, ich gehöre hier nur dazu, wenn ich 
ununterbrochene Beachtung finde.“ 
 

Seine Notlösung: Aufmerksamkeit bekommen. Auch negative Aufmerksamkeit 
durch Schimpfen und Strafen nimmt es in Kauf. 
 

Das Kind möchte 
eigentlich: 

beteiligt sein, sich wichtig fühlen, spüren, dass es einen Platz 
hat. 
 

 

Entmutigungsstufe 2: „Jetzt gerade!“ 
 

Irrtümliche Meinung 
des Kindes: 

„Ich glaube, ich gehöre hier nur dazu, wenn ich stärker bin als 
die Erwachsenen, wenn ich der Boss bin, wenn ich die 
anderen durch Worte oder durch Verhalten wie Trödeln oder 
Wutanfälle provozieren kann.“ 
 

Seine Notlösung: Rebellion. Die Eltern/ Erzieher in Machtkämpfe verwickeln. 
 

Das Kind möchte 
eigentlich: 
 

Selbstständigkeit, Freiraum, sinnvoll beitragen. 

 

Entmutigungsstufe 3: „Das sollt ihr büßen!“ 
 

Irrtümliche Meinung 
des Kindes: 

„Ich glaube, ich gehöre nur dazu, wenn ich anderen so sehr 
wehtun kann, wie sie mir wehgetan haben.“ 
 

Seine Notlösung: Rache, Vergeltung für erlittenen Schmerz und 
Ungerechtigkeiten. 
 

Das Kind möchte 
eigentlich: 
 

Gerechtigkeit 

 

Entmutigungsstufe 4: „Hoffentlich merkt niemand wie unfähig ich bin!“ 
 

Irrtümliche Meinung 
des Kindes: 

„Ich glaube, ich kann hier überhaupt nichts beitragen. Ich bin 
total unfähig. Ich gebe auf! 
 

Seine Notlösung: Rückzug in scheinbare Unfähigkeit. 
 

Das Kind möchte 
eigentlich: 
 

kompetent sein, an sich selber glauben. 

 

       aus dem Buch „Ermutigen statt kritisieren“ von Barbara Hennings & Gisela Niemöller 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
„Es gibt keine schlechten Kinder, nur entmutigte.“ 
 

„Kinder müssen als gute Kinder erkannt werden, die sich nur deshalb 
falsch verhalten, weil sie unglücklich sind, oder weil sie gefunden 
haben, dass es sich lohnt, unartig zu sein.“ 

Rudolf Dreikurs 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
„Das Kind braucht dauernd Ermutigung. Es braucht Ermutigung wie 
eine Pflanze das Wasser braucht.“ 

Rudolf Dreikurs 
 
„Ermutigung ist das einzige Mittel, das das natürliche 
Wachstumspotential des Menschen zur Entfaltung bringen kann.“   
 

Theo Schoenaker 
 


